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Übersicht

Förderaufruf „Pilotprojekte zur Erprobung bioenergie-

basierter Lösungen als Baustein der ländlichen 

Energieversorgung“ 

Phase 1: 01.07.2020 – 30.06.2021

Durchführbarkeitsstudie

Phase 2: 01.06.2023 – 31.05.2026

Umsetzung und wissenschaftliche Begleitung des 

Pilotvorhabens

Förderkennzeichen: 2220NR036X



Speichersysteme und Biogasanlagen
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Vergleich der installierten Leistung

Entwicklung des Anlagenbestands von 
Biogasanlagen mit Vor-Ort-Verstromung 

Quelle:[1] 
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Grundsätzliche Idee

▪ Das Ziel ist, Systeme zu entwickeln, die in technologischer und ökonomischer Hinsicht die Eigenschaften beider 

Systeme optimal vereinen 

▪ Batterien sind dynamischer als Biogasanlagen, dafür haben Biogasanlagen längere Bereitstellungsdauern  

▪ Durchführbarkeitsstudie in Phase 1 lieferte Anwendungsfälle für reale landwirtschaftliche Betriebe und Modellfälle 

Gezielte gemeinsame Auslegung beider Systeme ermöglicht autarke Energieversorgung 

▪ Pilotprojekt in Phase 2 zur Erprobung der Simulationsergebnisse im realen Betrieb 



BioBatSys – Phase 1
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Durchführbarkeitsstudie

Leitfragen

▪ Gibt es sinnvolle Vermarktungsmöglichkeiten nach Ablauf der festgeschriebenen EEG-Vergütung?

▪ Können durch die Kombination mit dem Batteriespeicher neue/zusätzliche Anwendungen/Märkte bedient werden?

▪ Kann der Betrieb mit Batteriespeicher heute schon wirtschaftlich sein?

Anwendungsfälle

▪ Vermarktungsoptionen/ Systemdienstleistungen für die Kombination aus Biogasanlage und Batteriespeicher

▪ Eigenverbrauchsoptimierung

▪ Notstromversorgung (Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung)

▪ Elektromobilität/ Alternative Antriebssysteme für Landmaschinen 

▪ Stromlieferung an Dritte



BioBatSys – Phase 1
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Durchführbarkeitsstudie

LWZ Eichhof

•Biogasanlage 200kWel

•Photovoltaik  98,9kWp

•Milchviehhaltung 

•Sauenhaltung

•Ferkelaufzucht

•Verwaltung

•Labore

•Strombezug: RLM

Bioenergie Wabern GbR

•Biogasanlage 620kWel

•Photovoltaik 106kWp

•Ferkelaufzucht

•Schweinemast

•Strombezug: RLM

Repräsentative 
Landwirtschaftliche 
Betriebe 

•Biogasanlage 75–500kWel

•Photovoltaik 30 – 100kWp

•Milchviehhaltung

•Schweinehaltung

•Geflügelhaltung

•Batteriebetr. Maschinen

•Strombezug: RLM u. SLP

Quelle:[2] 

Quellen:[2], [6] 



BioBatSys – Phase 1
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Durchführbarkeitsstudie

Ergebnisse

▪ Marktübersicht für Batteriespeicher und Biogasanlagen

▪ Transparente Investitionskostenrechnung für Batteriespeicher

▪ Analyse der regulatorischen Rahmenbedingungen

▪ Untersuchung und Bewertung der Anwendungsfälle

▪ Analyse und Konzeptentwicklung für repräsentative Modellfälle

▪ Analyse und Konzeptentwicklung für zwei reale Betriebe

-> Abschlussbericht 

https://www.fnr.de/fileadmin/projektdatenbank/2220NR036X.pdf
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Durchführbarkeitsstudie

Erkenntnisse

▪ Anwendungsmöglichkeiten hängen von den individuellen Voraussetzungen des landwirtschaftlichen Betriebs ab

▪ Nutzung der elektrifizierten landwirtschaftlichen Maschinen ist überwiegend noch nicht relevant

▪ Nicht alle technisch möglichen Anwendungen sind profitabel

▪ Hersteller von Batteriesystemen bieten unterschiedliche, meist modulare Lösungskonzepte 

▪ Die Kombination von Notstrom- und Eigenversorgung ist profitabel und erhöht die Betriebssicherheit

▪ Notstromversorgungskonzepte erfordern hochdynamische Energieerzeugung



BioBatSys – Phase 1
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Vergleich von dynamischen Messwerten und 15-Minuten Mittelwerten 
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Dynamischer Verbrauch der Biogasanlage



BioBatSys – Phase 1
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Leistung und Leistungsgradient

Diese Lastspitzen muss der Batteriespeicher bedienen

Leistungsgradienten der BHKW´s

0,413 kW/s (125 kW BHKW) und 0,313 kW/s (75 kW BHKW)

24,78 kW/min (125 kW BHKW) und 18,78 kW/min (75 kW BHKW)



BioBatSys – Phase 1
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Analyse des Hessischen Biogas Forschungszentrum(HBFZ)

Quelle:[3] 



Batteriespeicher

zur Lastspitzenkappung, 

Notstromversorgung und 

Eigenverbrauchsoptimierung am 

Beispiel LWZ Eichhof

Daniel Hau M.Sc., 22.05.2026

Quelle:[4] 



Lastspitzenkappung
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Wer ist betroffen? Was sind Lastspitzen? 

▪ Betrifft Stromkunden ab 100.000 kWh Strombedarf pro Jahr

▪ Benötigt wird eine registrierende Leistungsmessung (RLM) 

▪ Kontinuierliche Strommessung mit einer Messperiode von 5 Minuten

▪ Preis-Zusammensetzung aus: 
▪ Arbeitspreis in kWh
▪ Leistungspreis in kW

▪ Grundlage für die Höhe des Leistungspreises ist die höchste Leistung, die innerhalb eines 
Leistungszeitraums (Jahr) gemessen wird

Leistungspreis (€) = höchste gemessene Leistung (kW) × Preis pro kW

Beispiel: 100 kW × 35 €/kW = 3.500 € 



Lastspitzenkappung

16.06.2026 © Fraunhofer IEE16

Analyse des Hessischen Biogas Forschungszentrum(HBFZ)



Lastspitzenkappung (15-Minuten-Werte)
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Analyse des Hessischen Biogas Forschungszentrum (HBFZ)

Empfehlung für die Auslegung
des Speichers

50 kW   Batterieleistung
50 kWh Kapazität

50kW*154,93 €/kW
= 7746,50 €/Jahr Ersparnis

Amortisation bereits nach
6 Jahren möglich

Maximalwert Schwellenwert Mittelwert

198,2 kW 142,8 kW 87,4 kW

2020
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Notstrom/Ersatzstromversorgung

▪ Die Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung verpflichtet Tierhalter, bei Stromausfall für eine ausreichende 
Versorgung der Tiere mit Futter und Wasser sowie eine funktionierende Lüftung zu sorgen

▪ Ziel: Ersatz des vorhandenen in die Jahre gekommenen Notstrom-BHKW 
großer Platzbedarf, Leistung begrenzt

▪ Kombination aus Biogas – BHKW 
und Batteriespeicher zur Ersatzstromversorgung 



Notstromversorgung & Eigenverbrauchoptimierung
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Analyse des Hessischen Biogas Forschungszentrum(HBFZ)

125 kW 75 kW

40 kWp

13,2 kWp

45,7 kWp

Summe PV

98,9 kWp
Quelle:[2] 



Notstrom/Ersatzstromversorgung
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Lastprofile hochauflösend Analysieren

2026



Notstrom/Ersatzstromversorgung
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Hauptverbraucher identifizieren:

Biogasanlage (bis zu 50kW)

▪ Rührwerke, Pumpen, 

Schneckenantriebe

Kuhstall (bis zu 80kW)

▪ Melkmaschinenreinigung -> 

Heizelemente

Schweinestall (bis zu 25 kW)

▪ Ventilatoren, Schneckenantriebe

Problematik der Anlaufströme 

5x Nennstrom
Quelle:[2] 



Auslegung Notstromversorgung durch Batteriespeicher
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Lastprofile Analysieren

Leistungsbedarf

▪ bis zu 125kW bei gleichzeitiger Nutzung aller 

Betriebszweige

▪ Anlaufströme bis zu 5x Nennstrom 

Bsp. Rührwerk 15kVA -> 108 Ampere 

Kapazitätsbedarf

▪ Nutzung des biogasbetriebenen BHKW um den 

Batteriespeicher zu beladen

Quelle:[5] Quelle:[4] 



Auslegung Notstromversorgung durch Batteriespeicher
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Batteriespeicher Akku

Quelle:[4] 
Quelle:[3] 



Auslegung Notstromversorgung durch Batteriespeicher
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Batteriespeicher

Quelle:[4] 

Quelle:[4] 



Planung und Bau einer neuen

Hauptstromverteilung

Eigenverbrauchsoptimierung durch Biogas-BHKW und Batteriespeicher
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Energiemanagementsystem

Quelle:[4] 



Eigenverbrauchsoptimierung
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Energiemanagementsystem

Netz

Insel



Eigenverbrauchsoptimierung durch Biogas-BHKW und Batteriespeicher
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Lastprofil Analyse

Grundlastversorgung 
durch BHKW  ca.75kW
Regelung für eine 
„Nulleinspeisung“

Bezug 20 kW

Lastspitzenkappung
durch Batteriespeicher



Erkenntnisse aus BioBatSys
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Modularität durch neue Hauptverteilung 

Notstromversorgung

▪ Notstromfunktionalität weckt aufgrund von aktuellen Krisen 

weiterhin großes Interesse

▪ Der Netzersatzbetrieb schrittweise an den Betriebszweigen 

erfolgreich getestet 

▪ Es ist empfehlenswert zu bestimmen welche Verbraucher 

auch bei längeren Ausfällen versorgt werden sollen 

(Gleichzeitigkeit?

▪ Amortisation der Notstromversorgung schwierig zu bewerten, 

geringe Mehrkosten können jedoch die Betriebsfähigkeit und 

vor teuren Ausfällen schützen

Eigenverbrauchsoptimierung

▪ Eigenverbrauchsoptimierung weiterhin relevant 
aufgrund hoher Energiepreise (Diesel)

▪ Herausforderung alle Betriebszweige (physikalisch und 
rechtlich) energetisch zu erfassen

▪ Die Kommunikation zwischen den einzelnen Erzeugern 
und Verbrauchern ist Voraussetzung für das 
Energiemanagement

Lastspitzenkappung

▪ Lastspitzenkappung erhöht die alltägliche Flexibilität in 
außergewöhnlichen Betriebsabläufen im Gegensatz zu 
einem reinen Lastmanagement.

▪ Lastspitzenkappung sorgt für die Amortisation des 
Batteriespeichers



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt

Daniel Hau

daniel.hau@iee.fraunhofer.de

Christian Dick

christian.dick@iee.fraunhofer.de

Quelle:[3] 
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